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trennbar mit der sie protegierenden politischen Strömung verbunden:
«Als Werkzeug der Politik wird der Altkatholizismus so lange dauern,
als die Politik, der er dient und die ihn hält, und seine Bedeutung wird
mit dieser steigen und fallen.»290

Fazit

Die Motivation für die Aufhebung liegt einerseits in der Ideologisierung

der Politik, die religiösen Faktoren grundsätzliche Bedeutung zu-
mass, andererseits fusst sie auf einem realen Einfluss des Klosters in
einer Region, die in Opposition zur Regierung stand. Was die
Aufhebung des Klosters Mariastein angeht, stimme ich der Beurteilung
von Viktor Conzemius nicht zu, dass «der Entzug des Vermögens
von Klöstern stärker wirtschaftliche als ideologisch-kirchenfeindliche
Gründe»291 hatte. Im Fall von Mariastein schätze ich die ideologischpolitische

Komponente höher ein als die rein wirtschaftliche.

2911 SEGESSER, Culturkampf (1977) 183.
291 CONZEMIUS, Kulturkampf (1994) 39-40.
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